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Auch in diesem Jahr waren wir Teichlandradler mit Gästen über Ostern für 10 Tage in Cesenatico 
- Gatteo a Mare. Es wurden wieder fleißig, in verschiedenen sportlichen Gruppen, flache als auch 
bergige Kilometer durch die Emilia Romania gefahren. Einige Gröditzer Freunde sind nun schon 
zum dritten Mal per Rad von München bis nach Cesenatico angereist. Diesmal wurde diese 
Leistung aber von Hanni und Siegfried Schütze überboten. Beide fuhren mit Mountainbikes und 
Gepäck, innerhalb von drei Wochen, von Maust nach Rom und dann zurück über den Appenin 
nach Cesenatico. Dem Bericht von dieser Fahrt wurde mit großer Begeisterung im neuen 
Hotelfoyer gelauscht. 

Zu Ostern gab es wieder viel gutes 
Essen, so auch die berühmten 
Schokoladenostereier im Hotel und 
leckeres Eis im Romania Center. 
Zum ersten Mal nahmen wir an der 
Radtouristikfahrt von Gabicce Mare 
nach Montefelcino über 110 km teil. 
Diese wurde vorbildlich vom 

Tourismusbüro und einigen Hotels in Gabicce 
Mare, in Zusammenarbeit mit der Polizei 
organisiert.  
 

 
 

Unsere Nichtaktiven besuchten in dieser Zeit die alten 
Festungsmauern in Gradara, dem mittelalterlichen Sitz der 
Malatesta und zugleich Ursprung vieler Geschichten.  



Eine davon wurde durch Dante in seinen Dichtungen 
unsterblich gemacht. Er berichtet über den Doppelmord auf 
Gradara im Jahre 1289 an Francesca von Rimini und ihrem 
Geliebten, namens Paolo.  
Zu meinem Geburtstag hatte ich eine Tagesfahrt mit dem 
Reisebus in Richtung Venedig heraus-gesucht. Diesmal ging 
es nach Chioggia, einer Lagunenstadt aus dem 
14.Jahrhundert, die mit Ihren engen Quergassen und 
Kanälen Venedig ähnelt. Wir hatten sogar Glück, denn es 
war Markttag, was diesen Gassen ein besonderes Flair gab. 

Natürlich durfte 
2011 auch die 
Fahrt nach San 
Marino, San Leo 
und zur 
Weinverkostung - 
Spaletti nach Savignano nicht fehlen.  
Eine besondere Freude konnten wir unseren 
Vereinsmitglied Peter Thiessen machen. Er war nach 
jahrelanger 
Krankheit 
zum ersten 
Mal mit 
seiner 
Familie mit 
dabei und 
konnte auf 
seinem neuen 
Rad einige 
Schönheiten 
dieser 

Gegend kennen lernen. 


